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Firma Andreas Foriner in Niirnberg.

Spielzeugregistrierkasse.

Patentiert im Deutschen Reiche vom 1.Februar 1923 ab.

Den Erfindungsgegenstand bildet eine '
gleichzeitig als Sparkasse brauchbare Spiel- !
zeugregistrierkasse.

Die Erfindung besteht darin, daB die Kasse,
welche eine Dbei der Benutzung frei werdende
und herausziehbare oder selbst aufspringende
Schublade besitzt, mit einem sockelartigen
Sparkassenuntersatz ausgestattet ist, in den
bei gedfineter Kassenschublade durch einen
hierdurch zuginglich werdenden Schlitz der-
selben die Spareinlagen ecingelegt werden
kénnen.

Wird dabei, wie in dem Ausfiihrungshei-
spiel angenommen und in den Abb.1 und 2
im Schaubild gezeigt, eine sogenannte Schreib- ,

registrierkasse mit dem Sparkassensockel ver-
bunden, so kann das spielende Kind die je- .
weiligen Spareinlagen zugleich mit dem Ein- |
legen des Spargeldes auf den unter dem Schau- |
und Schreibfenster durchziehenden Schreib-
streifen notieren und ist dann an Hand der !
Aufschreibungen jederzeit in der ILage, den |
Einlagestand festzustellen, ohne daf# der Spar- |
kassensockel gebffnet zu werden braucht. |
Die als Ausfithrungsbeispiel gewihlte |
Schreibregistrierkasse 2 mit ithrem Schau- und -
Schreibfenster 1 enthilt im Innern eine durch
Hebeldruck von auflen zu schaltende beliebige
Einrichtung, die einerseits die Schreibband-
rollen schaltet und dabei das Schreibband un- |
ter dem Fenster 1 ruckweise vorheizieht sowie !
andererseits gleichzeitig mit jeder Schaltung
die Geldschublade 3 freigibt, so dafl diese ent-
weder herausgezogen werden kann oder, falls !
sie unter Federwirkung steht, selbsttitig auf- !
springt. Die Geldschublade 3 Lesitzt einen |
Tinschubschlitz4, und die Kasse 2 ist auf einem |
mit Tiir 5 versehenen Sockel 6 befestigt, dessen !
Abdeckplatte 7 ebenfalls einen Einwurfschrig-
schlitz 8 besitzt. ’
Der Schlitz 4 in der Schublade 3 und der
Schlitz 8 in der Sockelabdeckung 7 sind derart

angeordnet, dafi sie bei gedffneter Schublade
gemiB Abb. 2 fibereinanderliegen und das Ein-
schieben eines Geldstiickes oder Geldscheines 9
in den Sparkassensockel gestatten. Sofern es
sich um Geldscheineinlagen handelt, legen sich
die Scheineg in den Sparkassensockel auf
einem Stapel 10 {ibereinander.

Die beiden Einwurfschlitze4 und 8 kom-
men nur bei vollstindig getfineter Schublade
in Ubereinstimmung, so daB also eine Spar-
einlage nur erfolgen kann, wenn die Kassen-
schublade 3 vollstindig gedffnet ist. Da sich
die Schublade nur nach Einstellung des Kas-
senmechanismus offnen l46t, so ist das spie-

. lende Kind gezwungen, die Kasse einzustellen,
! ehe es das Geld einlegen kann.

Es ist natiirlich selbstverstindlich, daf statt
der Dbeispielsweise dargestellten Registrier-

| schreibkasse auch eine mit Zahlenstell- und

Druckradsatz ausgestattete Registrierkasse mit

i dem Sparkassensockel im Sinne der Erfindung

verbunden werden kann,

PATENT-ANSPRUCHE:

1. Registrierkasse mit bei Benutzung
der Kasse frei werdender und herauszieh-
barer oder selbst aufspringender Schub-
lade, dadurch gekennzeichnet, daB die
Kasse (2) einen sockelartigen Sparkassen-
untersatz (6) besitzt, in den nach dem Off-
nen der Kassenschublade (3) durch einen
hierdurch zuginglich werdenden Schlitz
(4) derselben die Spareinlagen eingelegt
werden kénnen.

2. Registrierkasse nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, daff der Sparkassen-
sockel (6) eine mit Einwurfschlitz (8)
versehene Abdeckplatte (7) besitzt, iiber
den sich der Einwurfschlitz (4) der Kas-
senschublade (3) einstellt, wenn diese ge-
Offnet ist.

Hierzu 1 Blatt Zeichnungen.

BERLIN. GEDRUCKT IN DER REICHSDRUCKEREL

45

50

55

6o

65

70

75

8o



Zu der Patentschrift 38 2 5 9 9

Abb. 1. KL 77f Gr. 30
1 ////// N /
2
7 () h / o
L N
N // ,

NN 4
AN
(3
V v J/J
7 7 777777777777 W
— /
Abb. 2.
f /,2
9 %
AN 5 1 ;
1 %)
¥ o8 g
| 7
6 —1 - 40 ff
e /////_

PHOTOGR. DRUCK DER REICHSDRUCKEREL



	Bibliographische Daten
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

